
Im Jahr 2023 werden etwa 300.000 Menschen einen Asylantrag in Deutschland stellen.
Die aktuelle Migration überfordert Länder, Städte und Gemeinden bei Unterbringung und 
Versorgung. Sie überlastet unser Land bei der notwendigen und gebotenen Integration. 
Bügermeister, Landräte und Ministerpräsidenten schlagen seit Monaten Alarm. Die 
Bundesregierung darf die Kommunen und die Bundesländer nicht länger im Stich lassen.

Wir brauchen JETZT eine echte Trendwende in der Migrationspolitik

Entschlossenes und gemeinsames Handeln sind das Gebot der Stunde. Für die CDU ist klar: 
Die Zahlen müssen runter. Nur dann sind Humanität UND Ordnung gewährleistet. Die CDU/CSU-
Bundestagsfraktion und die Ministerpräsidenten fordern die Bundesregierung seit geraumer Zeit zu 
konkreten Maßnahmen auf. Friedrich Merz hat die Unterstützung auf dem Weg zu einer gemeinsamen 
Lösung des Problems angeboten und - auch vor der letzten Ministerpräsidentenkonferenz am 
6. November - ganz pragmatische Vorschläge dazu gemacht. 
Bisher sperren sich der Bundeskanzler und die Ampel-Regierung jedoch gegen einen wirklichen 
Durchbruch in der Migrationspolitik.

Vorschläge der Union zur Begrenzung illegaler Migration

Es gibt Maßnahmen, die wir in Deutschland allein umsetzen können und solche, die wir auf 
europäischer Ebene mit unseren Partnern in der EU voranbringen müssen.
Die CDU unterstützt einen gemeinsamen „Deutschlandpakt Migration“. 
Wir fordern die Bundesregierung auf, Maßnahmen und gesetzliche Veränderungen umzusetzen, 
die dabei helfen, die illegale Migration tatsächlich wirksam, zügig und nachhaltig beenden.

Illegale Migration
       jetzt stoppen!
Für Humanität UND Ordnung!
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